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Hanspeter Wyss

Die goldenen 80er
Im Kaffeesatz gesichtet, sortiert und
wissenschaftlich ausgewertet. (Region Schweiz)
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Da bei der Panzer-Evaluation kein Entscheid
gefällt werden kann, wird nach der Achtungstellung
auch der Stechschritt (als Abschreckungswaffe)
wieder eingeführt.

Mit interessanten
Aktionsangeboten wird die schweizerische
Hôtellerie versuchen, zahlungskräftige

Touristen in die Schweiz
zu locken.

Der nostalgische Trend
der Mode wird Mitte der
80er Jahre endgültig zum
viktorianischen Zeitalter
vorgestossen sein.

In den 80er Jahren erbringt die
schweizerische Uhrenindustrie den Beweis, dass sie
ihrer Zeit und den Amerikanern voraus ist.
Sie wirft die sog. Futuhr auf den Markt,
welche in der Lage ist, die Zeit zwei
Wochen (auf eine tausendstel Sek. genau),
vorauszuzeigen.

Weil unsere Fussballnationai-Mannschaft im UEFA
Cup mit Grönland und Devon Island in der selben
Gruppe spielt, sind etwas knappere Niederlagen
zu erwarten.



Fernsehen DRS
Um die Unterhaltungs- und Spielsendungen
nicht unnötig zu stören, wird die Tagesschau

als «Polit. Block» einmal pro Woche
durchgehend von 23.5023.52
ausgestrahlt. Unterbrochen nur von drei
kurzen Werbespots.

Eine erfreuliche Trendwendung
zeichnet sich bei der Stimmbeteiligung

ab: von durchschnittlich 4,003%
im Jahre 1 984, wächst sie im Jahre
1989 auf immerhin 4,008%!

Apropos Disco
Rein tanzmässig bewegen sich die Partner in
den goldenen 80er noch mehr voneinander weg.

Grundsätzlich tanzt ein Paar getrennt,
aber synchron in zwei Lokalen.

Der Schweizer Franken kann sich weiter
festigen. Ende der 80er Jahre erreicht er
die Goldparität. 1 Sfr. wird mit 1 Kg Gold
aufgewogen.

Die schweizerische Entwicklungshilfe
wird immer bedeutender! Gezielt sorgt sie
für Arbeitsplätze in der Dritten Welt.

Wirtschaftlich gesehen, ist anzunehmen, dass
der Schweizer Markt nicht austrocknet.
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